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Der Zeitung, Wilhelmſtr. 17, 2 0 
Suſt. Ad. Schleh, Hoflieferant, 
Gr. Gerberſtr.⸗ u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
Otto Riekiſch, in Firma 
J. Neumann, Wilhelmsplatz 8. 
Verantwortlicher Redakteur: 7 
6. Wagner in Poſen. 
Reda . 1 
an a Hundertundzweiter Jahrgang. 
it „Poſener Zeitung" engem taglich drei lat, 
eee eee i 4. Juni 
an Sonn: * gen ein Mal. Das Mbonse veträg - 
ä 4,50 Mi. fü ü 
2.382 %%% Dienſtag, 4. Juni. 
der Zeitung owe a Postämter des Deutſchen Reiches an 


Deutſchland. 


L. C. Berlin, 3. Junl. In dem Kommiſſionsbericht zu dem 
Stempelſteuergeſetz, deſſen zweite Berathung im Abge⸗ 
orbnetenbaufe am 11. Junk beginnt, befindet ſich auch eine Schützung 
der zu erwartenden Mehr⸗ und Mindereinnahmen, wonach der 
muthmaßlich höchſte Mebrertrag auf 2 5955539 M. zu veranſchlagen 
it. Bekanntlich war von einer dem Finanzminiſter ſehr nahe 
ſtehenden Seite vor Elnbringung des Entwurfs in der Preſſe die 
Abſicht des Miniſters dahin bezeichnet worden, neben der „Reform“ 
des der. [teten Stempelſteuergeſetzes von 1822 Mittel zur Deckung 
des rein preußiſchen Defizits im Staatshaushalt in Höhe von 
etwa 13 Millionen Mark zu beſchaffen. In der Kommiſſion aber 
dat der Finanzminiſter erklärt, für die Annabme elnes Mehr⸗ 
ertrags von 15 oder gar von 24 Miatonen feble jede Begründung. 
Bisher. haben die Stempelſteuern im Ganzen nur durchſchnittlich 
33 Millonen gebracht. Wenn man bedenke, daß von dieſer Summe 
allein zwei Drittheile auf den Immobllienſtempel entfallen, daß 
alſo für die ſämmtlichen übrigen Stem pelſteuern nur ein Jabres⸗ 
betrag von 10 bis höchſtens 11 Millionen verbleibe, daß ferner 
gerade der einträglichſte Stempel in ſeiner Höhe nicht verändert 
jet, fo liege es auf der Hand, daß von einer erheblichen Elnnahme⸗ 
vermehrung oder gar von einer Verdoppelung des geſammten Auf⸗ 
kommens gar keine Rede ſein könne. Dieſe Auffaſſung hat der 
Finanzminiſter benutzt, um Anträgen auf Herabſetzung des Fide⸗ 
kommißſtempels mit der Erklärung entgegenzutreten, die Vorlage 
würde für die Regierung keinen Werth mehr baden, wenn die 
parlamentariſchen Verhandlungen zu einer Verringerung der Ein⸗ 
nahmen führen sollten. In der Kommiſſton it dieſe Taltlt auch 
erfolgreich geblieben. Im übrigen genügt ein Blick in dle 
Schätzungstabelle, um erkennen zu laſſen, daß der Finanzmintiſter 
auch da, wo eine annäherungsweiſe Berechnung des Extraas 
möglich in, die Einnahme fo niedrig wie möglich veranſchlagte, um 
wenfaſtens den Schein aufrecht zu erhalten, daß dieſe Steuer⸗ 
vorlage „im Intereſſe des Publikums und nicht in demjenigen der 
Staatskaſſe“ gemacht ſei. Wie ſich die Sache in der Praxis ge⸗ 
falten wird, iſt eine andere Frage. Man erinnert ſich, daß der 
Finanzminiſter bei der Berathung des neuen Einkommenſteuer⸗ 
geſetzes in ähnlicher Weiſe die „Reform“ in den Vordergrund ge⸗ 
ſtellt und die Steigerung der Einnahmen als minimal bezeichnet 
dat. Aeußerſten Falls, ſo verſicherte er, ſei eine Erhöhung des 
Ertrags um 10 bis 15 Millionen Mark zu erwarten. Selbſt die 
weitgebendſten Schätzungen im Abgeordnetenhauſe gingen über 
aber der daß Elntommenhemmeucke io inen Jabr eine Mebr⸗ 
einnahme von 45 Millionen, d. h. eine Steigerung des Extrags 
um mehr als die Hälfte ergeben. Ob ſich dieſer Vorgang bei der 
Stempelſteuer wiederholen wird, bleibt abzuwarten. 


— Ueber die Unruhen im Togogebiet wird im 
„Deutſchen Kolonialbl.“ noch ein weiterer Bericht des Polizei⸗ 
meiſters Gerlach aus Miſahöhe vom 4. April veröffentlicht. 
Danach iſt die Unterwerfung der Toweleute eine vollſtändige 
geweſen. Ueber Towe wurde eine Strafe von 1100 M. ver⸗ 
hängt, über das verkündete Klonu eine Strafe von 500 M. 
und über die Einwohner des Dorfes Aſſaun eine ſolche von 


200 M. 

— Der Mennon t Tröhner, der als Rekrut der 
9. Kompagnie des Kalſer⸗Alexander⸗Garde⸗Grenadler⸗Reglments 
fich weigerte, Waffen zu fragen, wurde dafür feiner Zeit wegen 
Gehborſamsverweigerung mit zwei Monaten Feſtungsſtraſe beleat, 
die er in Spandau verbüßt bat. Zum zweiten Male bat das 
Krlegsgericht den Soldaten, der aus dem Elſaß ſtammt, zu einem 
Jabr Gefängnis verurteilt. Diefes Urtheil tt am 27. Mei 
dom Kaſſer beftätigt worden. 

— Tem Landrathe des Kreiſes Oels, dem bekannten Abge⸗ 
ordneten von Kardorff, fit, der „Schleſ. Ztg.“ zufolge, dle 
Vera ſuchte Entlaſſung aus dem Staatsdtenſte mit Penſion unter 

erleſbung des Kronenordens zweiter Klaſſe erthellt worden. 
— Die 18 erfter Bürgerme ner von Magdeburg iſt 

{ein ettge eiſte Bürgermeſſter von Erfurt, Schnetder, unter 

listing des Titels als Oberbürgermelſter auf dle geſetzliche 

Amtsdauer von 12 Jahren beſtätigt worden. 
Be Ans ür eraudfubrprämtien. Die Verſammlung des 
R 151 Kae ouderinduftrie in Böhmen nahm am Freitag eine 
en 77% Worin verlangt wurde, die Geſammtprämien umme 
515 ine lten, illtonen Gulden zu erhöhen und zwar fo lange, 
eine er Onale Regelung des Prämienweſens erfolgt. 
Bebaupt ha 55 * * Paſteur wiederholt die „Nat. Zig.“ ihre 
— A t- anaegı kranzöfiſchen Gelehrten der Orden pour le 
die Bartler Erörkecdoten ſei. Der einzige thatſächliche Anpalt für 
Berliner Atademie denen könne darin deſtehen, Daß innerhalb der 
ſchlagen, auf getaucht d ſſenſchaften der Gedanke, Pafteur vorzu⸗ 
hiervon Kenntniß erhalten d daß dieler auf pribatem Wee 
den Orden zu verleiben batte, während 4 bis zu der Abſicht, 
ibm piniſuſche Ar niemals detommen ist, da man eine 
chau biernach alſo tot Genüge kannte. — In Wirklichkeit 
r aumienman nenn 00 bie Werne Deranas, 
1 Urde. a „ 
. — ene Die menge Berliner Atabemie delangen 
Yen Gelehrte bat eins . MS Gelehrter fe Ih mic ee 
ſonders geebrt dadurch, daß eine Bereinigung der höchſten Per ö 
lichkeiten der Wiſſenſchaft wie die Akademie der Ei Vet in 
Berlin mich würdig erachtet bat, für den preußiſchen Orden pour 
le mérite vorgeſchlagen zu 1 aber als Menſch din ich vor 
allem 3ranpolk . ern tr m i 55 1 nicht an: 
5 Eclaudes vs aus Anlaß der engeblichen n 
ſchen Ordens beabfichtigte Kundgebung oder Ebrengade 
ab, da er nur ſeſne Pflicht get'an babe, als er den Oeden pour 
le mérite zurüdws. Der Ausſbuß, der zum Zweck der Ehrung 
B ıheurs zuſammengetreten war, lötte ſich in Jo ge deſſen auf. 
— Der Chefred. teur der „Voſſiſchen Zeitung" Stephany 


v. Rei 


feierte am Sonnabend fein 25 jähriges Jubiläum als Mitglied der 
Redaktion der „Voſſiſchen Zeitung“ 

— Von den Anttfemiten Ahlwardt⸗Böckelſcher 
Richtung wird nach der „Volksztg.“ beantragt, auf dem zu 
Pfingſten ſtattfindenden Parteitage folgende Zuſätze in das Pro⸗ 
gramm aufzunehmen: 1) Entfernung des Alten Teſta⸗ 
ments aus Schule und Haus. 2) Vereidigung der Ange⸗ 
hörigen des Heeres und der Marine auf die Reichsverfaſſung. 

— Ueber die Ernteausſichten in Heſſen erklärte 
in der Verſammlung des Bundes der Landwirthe für Heſſen 
der Vorſitzende unter Zuſtimmung der Verſammlung, daß in 
Heſſen die Getreldeernte nur die Hälfte des Ertrages 
des Vorjahres ergeben werde. Hieraus ergiebt ſich, ſo ſchreibt 
die „Freiſ. Ztg.“, wie wenig begründet die agrariſche Be⸗ 
hauptung iſt, daß die Preisſteigerung in dieſem Jahre nur 
eine Wirkung der Börſenſpekulation iſt. 

Aus Rom, wird gemeldet: In dem bei Olevano 
gelegenen Eichen hain, weicher dem deutſchen Reiche 
gebört, verſammelten ſich am Sonntag der deutſche Botſchafter 
von Bülow und die Mitglieder der deutſchen Kolonie zur 
175 der Enthüllung eines R liefbildniſſes des Kalſers 

ilhelm, welches Profeſſor Gerhard in den Kalkfelſen ge: 
meißelt und dem deutſchen Künſtler⸗Verein als Zeichen ſeines 
Dankes für die Feier feines 50 jährigen Jubiläums gewidmet bat. 
Der Feſtplatz war mit Fahnen in den deutſchen Nationalfarben 
reich geſchmückt. Nachdem der Künſtler die Beſtimmung feines 
Geſchenkes erklärt hatte, dankte Profeſſor Friedensburg dem 
deutſchen Botſchafter für ſein Erſcheinen und brachte ein Hoch 
auf den Kalſer aus, in welches die Verſammelten begeiſtert ein⸗ 
ſtimmten. Nach Abſingen der deulſchen Nationalhymne begaben 
ſich die Feſttheilnehmer nach dem „Albergo di Roma“ zu Olebano, 
woſelbſt ein Feſtmahl die Feier beſchloß. 


Militär und Marine 
— Perſonal veränderungen im V. Armeekorps. Her⸗ 
hudt v Rohden, Hauptmann vom 2. Nlederſchleſ. Inf.⸗Reg. 
Nr. 47. unter Verlegung in das 1. Brandenbarg. Leib⸗Grenadier⸗ 
Reg. Nr. 8 und unter Belaſſung in feinem Kommands als Adju⸗ 
tant bei dem Generalkommando des III. Armeekorps zum über⸗ 
zähligen Major befördert. 
—Perſonal veränderungen in der 4. Diviſion. 
Hauptmann vom 2. 


Lokales 
Poſen, 4 Juni. 

Unſere Provinzlal⸗Gewerbe⸗Ausſtellung 
iſt am Pfingſtſonntag nach amtlicher Schätzung von circa 
12000 Perſonen beſucht worden. Die Kaſſenbaareinnahme 
belief ſich auf 2800 Mark. Dieſe enorme Frequenz läßt auf 
einen ungeheuren Fremdenbeſuch ſchließen, wie ihn Poſen wohl 
ſeit langen Jahren nicht mehr erlebt hat. Auch am zweiten 
Feiertage, an welchem frühmorgens ein zum Glück nicht lange 
währender heftiger Regenſchauer fiel, hatte ſich Nachmittags 
ein ſehr guter Verkehr auf dem Ausſtellungsplatz entwickelt, 
ſodaß die Zahl der Beſucher wenig hinter der des erſten 
Pfingſttages zurückgeblieben ſein wird. Der Verkehr 
war auch ſonſt an den Feiertagen ein äußerſt reger. Das 
prächtige Wetter lockte am erſten Feiertage ſchon früh⸗ 
morgens eine Menge Ausflügler hinaus ins Freie. Nachmittags 
waren alle Gartenlokale gut beſucht. 

n. = einem Streit, in dem der wegen felner Rohheit be- 
kannte Tiſchlergeſelle Jakubowski mit der an der Ecke des Sa⸗ 
piehe⸗- und Karonenplag ſtehenden Selterwaſſerverkäuferin gerathen 
war, ſchlug derſelbe das Mädchen mit einem Stock über den 
Kopf, weil ihn dleſes vorher mit etwas Selters waſſer beſpritzt 
hatte. Da auch J. bei der Balgeret einige leichte Verletzungen 
erhalten hatte, wurden beide ins Stadtlazareth geſchafft. Abends 
um 9 Uhr iſt Jakubowsli nur mit einer Unterhoſe und Rod bee 
kleidet aus dem Lazareth eniſprungen, auf dem Alten Markte aber 
von einem Schutzmann wieder feſtgenommen und in Polizei⸗ 
gewahrlom gebracht worden. 

n Unfall. Seine Waghalſigke 't hat der in der Gr. Gerber: 
ſtraße wohnheſte Arbeſteburſche Oskar Becker theuer bezahlen 
müffen. Deiſelbe ſprang geſtern auf dem Städtchen auf den in 
voller Fahrt befindlichen Radfahreretrens, um auf dieſe Welſe eine 
billt,e Fahrt mitzumachen. Er wurde hierbei von den Rädern 
erfaßt und erlitt am Ober- und Unterſchenkel erhebliche Ver⸗ 
URN: die feine Ueberführung ins Stadtlazarelh nothwendig 
machten. 

n. Diebſtahl. Geſtern Abend wurden dem Malermeiſter 
Pohl von einem L hrlinz 60 Mark geſtohlen. Dem Lehrling tft 
dis Geld noch in derſelden Nacht wieder abgenommen worden. 

n. Ein Ruffbrand fand geſtern im Haufe O trowek Nr. 17 
ſtatt. Der brennende Ruß entzündete die bölzerne Kaminthür in 
der Wo nung des Arbeiters Anton Zurek und einige an der Thür 
hängende Kleidung ſtücke. der Brand wurde von Hausbewohnern 
bald gebcht die Feuerwehr iſt daher nicht alarmirt worden. 

n. Unfall. Vorgeſſern Mittag fiel der 9 Jahre alte Sohn 
des Droſchtenkutſchers Nr. 23 aus der Droſchke und wurde üder⸗ 
fahren, erlitt ſedoch klücklicher vetfe nur eint,e Hautabſchürfungen. 

n. Aus dem Polizeibericht. Ver haftet: eine Ar⸗ 
britertn wegen Diebſtahls, ein Schloſſergeſelle wegen grober Be⸗ 
leidſgung des Schutzmannspolens In der Wronkerſtraße, 2 Bettler, 


in den Städten der Provinz Poſen 
bei unſeren Agenturen, ferner bei 
den Annoncen⸗Expeditionen 
n. Moſſe, 
Baaſeuſtein & Vogler A.-G., 
6. F. Jaube & Co., 
Invalidendank, 
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den Lärms, zwei Obdachloſe. Gefunden: ein Loos, ein 
ſchwarzer chirm, ein Aal, eine Stickerei, eine goldene 
Damenuhr auf dem Aucsſtellungsplatze, ein Schriftſtück auf den 
Namen Marianne Mikolajczak lautend, ein Ring, ein weißer 
Kragen. — Verloren: ein Portemonnaie mit dreißig Mark 
Inhalt, einer Dauerkarte zur Gewerbeausſtellung und einer Kar e 
für den Zoologiſchen Garten, ein Pırtemonnate mit ca. 15 M. 
Inhalt, ein Helm mit Schachtel, ein Reltſtock, ein Zehnmarkſtück, 
4 en ein Seitengewehr Nr. 29 der 8 Kompagnie 
nf.⸗Reg. 


Inſerate, die ſechsgeſpaltene Petitzetle oder deten Raum 
in der Morgenausgabe 20 Pf., auf der letzten Seit 
80 Pf., in der Mittagausgabe 25 Pf., an bevorzu 4 
Stelle entſprechend höher, werden in der Expedition für die 
Mittagausgabe bis 8 11 pa 8 für die 

Morgenausqabe bis 5 Uhr Nachm. angenommen. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 

* Graudenz, 2. Sunt. [Verbrechen.] Im Stadtwalde 
waren am Donnerſtag zwei Mädchen im Alter von 12 und 8 
Jahren damit beſchäftigt, Relſer zu ſuchen. Plötzlich geſellte fi 
ein Mann zu ihnen, der das ältere Mädchen, Roſalie E., auf: 
forderte, mit ihm zu geben, ex werde ihr Reiſer ſuchen helfen. 
Das Mädchen kam jedoch dieſer Aufforderung nicht nach, dagegen 
folgte die jüngere dem Manne. Dleſer gab der Rofalie E die 
Anweiſung, ihn durch Huſten aufmerkſam zu machen, ſobald ſich 
jemand nahere, und begab ſich mit der kleinen K. nach der nahen 
Schonung. Dort verſuchte er das Kind zu vergewaltlgen; ließ je⸗ 
doch von feinem Vorhaben ab und entfloh, als er Hufſchläge hörte. 
Das Kind lief weinend aus der Schonung nach dem nahen Wege, 
wo es dem inzwiſchen herangekommenen Reiter, einem Wrthſchafks⸗ 
beamten eined in der Nähe von Graudenz belegeren Gutes, auf 
deſſen Frage Mittheilung von dem Geſchehenen machte. Leider 
war der Verbrecher inzwiſchen ſchon im Walde verſchwunden Die 
Nachforſchungen nach dem Thäter der einen ſchwarzen Bart hatte 
und ziemlich ſchäbige Kleidung trug, find im Gange. Verdächtig 
x ade 55 ein Arbeiter, deſſen Aufenthalt feit einiger Zeit un⸗ 

ekannt iſt. 

* Pillau, 31. Mat. [Exploſion im Laboratorium. 
Geſtern war ein biefiger Herr dabei beſchäftigt, in feinem Labora⸗ 
torkum auf einem Spirktusbrenner Naphthalin und Kampher zu 
kochen und dadurch ein Mittel gegen Motten zu bereiten. Wiötzlich 
ſchlug die Flamme in den Tiegel und es erfolgte eine fo ſtarke 
Exploſton, daß die Fenſter ſprangen, die ganze Maſſe war im Nu 
in einen fürcdterlichen Rauch verwandelt, welcher alle Räume er» 
füllte. Der Herr wollte den Tiegel vom Feuer entfernen und erlitt 
dabei erhebliche Brandwunden an der rechten Hand. In deinfelben 
Augenblick fingen ſeine Kleider Feuer; jetzt kam ein Lehrling, der 
von dem Unalück noch feine Ahnung batte, mit einer großen 
Spiritus flaſche in das gänzlich mit Rauch gefüllte Laboratorlum. 
Vor Schreck ließ er die Flaſche fallen und lief hinaus, den Chef in 
feiner ſchrecklichen Lage zurücklaſſend. Dieſer konnte in dem Rauch 
die Thür nicht finden und war ſchon dem Erſtſckungstode nahe, als 
plötzlich der Gehilfe bineinſtürzre. Er demerkte ſogleich ſeinen 
Herrn, zerrte ihn beraus und begann das Löſchungswerk, welches 
ihm auch alücklich gelang. Nur dem energiſchen und umſichtsvollen 
Eingreifen des Gehilfen iſt es zu danken, daß größeres Unglück 
verhütet wurde, denn in dem Laboratorium, ſ. wie in verſchledenen 
anderen Räumen des Hauſes befanden ſich große Meng en Spiritus, 
Oele und viele andere leicht explodirende Stoffe. 

* Ratibor, 3. Juni [Die Komplizen Sobaezyks. 
Wegen Jagdvergehens wurden kürzlich der Landwirth Alfred Heyn, 
der Amte diener Viktor Pigulla und der Arbeiter Joſeph Bochon, 
ſämmtlich aus der Tworoger Gegend, zur Haft gebracht. rend 
man den Bochon, welcher im Beuthener 1 fängniß internirt 
iſt, beſtimmt als elnen Komplizen des berüchtigten Sobezyk be⸗ 
zeichnet, deſteht bei Heyn und Pigulla der Verdacht, d 
dem bis heute noch vergeblich Geſuchten Fühlun 
wurde dem „O. S. A.“ zufolge dem Gefängni 
Plaulla dem zu Peiskretſcham sugeführt, 
dem Beuthener Gerichtsgeſängniß e 


aß ſie mit 


zu Tarnowltz, 
Vorgeſtern ftıd beide 
ngeltefert worden. 


Angekommene Fremde. 
Voſen, 4. Junk. 
Hotel de Rome. — F. Westphal. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 10g. 
Die Kaufleute Grunsfeld a. Braunſchw t, Michalowitz, Dopſchall, 
Straka und Fabian a. Berlin, Lichtenſtein, Jachmann, Lange mit 
Frau und Biegon a. Bromberg, Frl. Retty a. Bromberg, Raziewlcz 
a. Warſchau, Fletſchowsky a. Glogau, Horwitz, Samuelſohn, Benade 
und Rofengarten mit Samt ie a. Schneſdemühl, Pinner mit Frau a. 
nowrazlaw, Lamm a. Magdeburg, Metzenberg a. Breslau und 
eyer a. Grätz, Rechtsanwalt Dr Meyer a. Danzig, Arzt Dr. 
Reeps a. Friedheim, Landrichter Sprinz a. Schneidemühl, Admini⸗ 
ſtrator Raspe a. Miedzanow, Frau Rentiere Lamprecht u. Geheim⸗ 
rath Koch a. Berlin, Gymns ſialdſrektor Profeſſor Fiſcher a. Natel, 
Oberſtabsarzt Dr. Schtricke a. Mllitſch. 
Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Fernſprech ⸗-Anſchluß 
Nr. 16) Hauptmonn v. Schickfuß u. Neudorff m. Frau a Poſen, 
Prem.⸗Lieutenant Rothe m. Frau, Geheimrath Kozlowskl, die Fa⸗ 
brikanten Sachs u. or Frau Gradnauer m. Tochter und 
Schweſter, Gerichtsg ‚for Dr. Braſch, Architekt Kemnitz, Jaffé u. 
Rentier Berent a. Berlin, Lieutenant d. R. Rodatz a. Poſegnſck, 
Rlittergutsbeſitzer Felſch a Pietrunke, Forſtaſſeſſor Schmidt mit 
Schweſter g. Schulitz, Rechtsanwalt Paray a. Neuhaldersleben, 
rau Direktor Sönderop a. Dresden, Mühienbefiger Kohn aus 
inzenberg, Rittmeiſter Schulze a. Danzig, Reg. Aſſeſſor Liſtemann 
a. Waldenburg. Ingenieur Schinzel, Architekt Meyer u. Oberlehrer 
Himmel a. Dt. Krone, die Kaufleute Parey a. N ubaldersieben, 
Glase a. Magdeburg, Gluglo 1 1 a K 5 9 u. 
aler a. Berlin, Neumann a. Frankfurt a. M., 
a. . 5" 1 2 — 45 5 Schiff m. Frau 
rand Ho e France. le Rittergutsbeſitzer v. 
a. Wierzonka u. v. Szezynskl mit Frau ri FH sie sun 
Bernzard a. Marburg, die Studenten Ratowakl Borikiewicz uad 
Le zus a. Baltztın, Leals a. Witoslaw, Kal. Inſpektor Szymanski 
a. Köntesberg. Beſizer Ta rowsti a. Polen, die Inſpekloxen Cal⸗ 
beckt a. Buſzewo u. Pomierski a. Botulice, die Kaufleute Wulff a. 
Geeſtemünde, Zerenſe a. Rogaſen, Warſzawski m. Frau u. Seidel 


eine Dirne, ein detrunkener Acbeiter wegen Verübung rı heitöcen= a. Berlin, Tokarskt u. Thiem: a. Bromderg. 


— 


hatten. Heyn 


| 
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Oporowo, v. Gus kowski a. Polen, 


‚zeda a. Oporowko, Prelewicz a. Mielno, G 


[Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84.] Die Ritter 
Nlegolewska a. Niegolewo, Steinborn a. Fol. 
zura mit Frau a. Rydzewo i. Polen, v. Srzydlewskl a. 
Rzegotkt und Wadynski a. Jancewo, die Agronomen v. Mieleckl a. 

Hauptmann Elteſter a. Schneide⸗ 
mühl, Beamter Belakowicz a. Winna gora, Adminiftrator v. Glo⸗ 
wacki a. Rombin, Direktor v. Brabski a. Danzig, Arzt Dr. Lad: 
mann a. Stargard, die Akademiker Kwidydyk und Batko a. Dublan, 
Lehrer Niklewskt a. Kos cielce, die Ingenteure v. Czarlinskt a. Ino⸗ 
wrazlaw, Jonas a. Schneidemühl und Bonin mit Frau a. Wirſitz, 
Baumeiſter Köhler a. Berlin, die Rechtsanwälte Schmidt mit Frau 
a. Schroda und Galon a. Dt. Krone, die Kaufleute Goldmann a. 
Inowrazlaw, Silberſtein mit Frau a. Schwiebus, Matheus a. Ber⸗ 
lin, Gabryel a. Schneidemühl, Wolff mit Frau a. S roda, Szeze⸗ 
panskl. Sulerinskl und Terchalski a. Kaliſch und Jankowski a. Po⸗ 
len, Fabrikant Tröger a. Stettin, Unternehmer Szuda a. Ino⸗ 
wrazlaw, Adminiſtrator Kreckt a. Piotrkowice. 

Theodor Jahns Hotel garni. Reſtaurateur Sondermann aus 
Breslau, Gutsbeſitzer v. Uldiſch a. Ober⸗Malkan, Techniker Roth⸗ 
mühl und Dr. med. Miodowb ki a. Berlin, Fabrikant Kiritia. Liegnitz, 
die Kaufleute Schmoller und Cohn a. Breslau, Arendt a. Gneſen, 
Roſenthal a. Schneldemühl, Probſt mit Frau a. Bromberg und 
Frledmann a. Konin, die Lehrer Lapinski a. Szezepankowo, War⸗ 


ierzewskt a. Neuſtadt, 
Snowackt a. Bomſt und Switalski a. Fordon. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Sommer⸗ 
feld u. Münzer a. Berlin, Bunſe a. Dresden. Röſtel a. Neuſtadt 
b. Pinne, Gottſchalck u. Frau a. Bromberg, Klons u. Voß mit Fa⸗ 
mille und Bedienung a. Wollſtein, Karpe a. Breslau, die Ritter⸗ 
gutsbeſitzer Hoffmann a. Dobska u. v. Möllern a. Pasewalk, Ren⸗ 
dant Hennig a. Militſch, Oberlehrer Knoll u. Frau a. Potsdam, 
Stud. jur. Heyer a. Jarotſchin, Verſ.⸗Inſp. Brüggemann a. Stettin, 
Beat irſch a. Berlin, Löntal. Maſchinenmeiſter Heyer a. 

Öntgsbütie, Fräul. Wagner a. Berlin, Bogen ten Paperiſch a. 
Nerſelſavipo in Mähren, Elektrotechniker Müller a. Hamburg, dle 
Landwirthe Graſer u. Klock a. Jaroſchau, Reglerungsaſſeſſor 
Eſener a. Kreuz, Lange u. Frau a. Frankfurt a. D. Landwirth 
Frantzky a. Brzczyce. Juſpektor Schultz u Frau a. Koſtrzyn, 
Gutsbeſitzer Bathke a. Mogtlno, Bauführer Fritz a. Gneſen, 
Reichsbankaſſiſtent Lemrtſch a. Nurnberg, Adminſſtrator Koch mit 
Frau g. Jobe höhe, v. d. Heyde a. Berlin, die Kaufleute Freuden: 
reich g. Kola u. Rogalskt a. Buk. 

Hotel de Berlin. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 165.] Die Kauf, 
leute Jaulenz a. Inowrazlaw, Jan e a. Jablonowo, Bog⸗ 
danskt, Belcerek u. Chrobot a. Inowrazlaw, Stoczynski a. War⸗ 
chau, Schube a. Berlin, Grzeikowiak a. Inowrazlaw, Nagler a. 
Oſtrowo, Neumann a. Berlin, die Agronomen v. Czaplicka u. 
Wlodek a. Dublany, Kargſzewicz a. Staw, v. Chrzanowskl u. von 
Zablockt a. Dublany u. Zenkteler a. Dabrowe, die Rltterautsbeſ. 
v. Oizak o. Warſchau, von Budziſzewskt a. Soweny u. Schulz a. 
Ciesle, Fıbritbefiger Kamienskl a. Inowrazlaw, Bautechniker Feuer 
a. Liſſa, die Lehrer Lukaſzewskt a. Stralkowo, Tomafzewski a. 
Btelewo, Kutzuner a. Bodzewo, Zenkteler a. Gluponſce, Krehne a. 
Grätz, Maronskl a. ee Stam a. Schrimm u. Naſzynski 
a. Konikowo, Rudnlcka mit Schweſter a. Gneſen. 
oe 1 5 Bar re 4 er en . 1 

oth a. Hamburg, a. Rawitſch, Fiſcher, Hoffmann u. Hochle 
a. Thorn, Koſchmider a. Stettin, Dienftferd a. Polen, Lebron a. 
Köslin, Daniel a. Lötzen, Rutſch u. Stander a. Sprottau, Su⸗ 
pinski mit Familie a. Poſen, Wanholz u. Sanafzet q. Breslau, 
Ibia a. Mur ⸗Goslin u. Franz 9. Ezmanowo, Se 
Birnbaum, Lehrer Schochow a. Adelnau, Homöopath v. Siewitz 
a. Heelſenkirch, Stattons⸗Aſſiſtent Schmidt mit Frau a. Kreuz, 
Förſter Schmidt a. Oſtrowo, Oekonom Barthmer a. Gneſen, Eiſen⸗ 
bahn⸗Sekretär Raffel u. Frau a. Bromberg, Adminiſtrator Breitag 
a. Allenſtein, Kataſterkontioleur Moldenhauer mit Frau a Adelnau, 
Brückenwaagenbauer Herrmann mit Frau a. Breslau, Gerichts⸗ 
vollzieher Schwem a. Pinne, Inspektor Heyne a. Bittiſch, Guts⸗ 
verwalter Schmidt a. Dziewleczewo u. Kaufl. Gebr. Davldſohn a. 
Mur. ⸗Goslin. 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner’s Hotel.) 
Die Kaufleute Schlebig a. Flatow u. Paſchte a. Halle a. S. Com⸗ 
torift Sperling u. Monteur Sagers a. Magdeburg, Kreisausſchuß⸗ 
Sekretär Block und Reg.⸗Steuerſupernumerar Herold a. Kolmar, 
Deſtillateur Tomaſzewskl a. Birnbaum, Zahlmeiſter⸗Aſpirant Dan⸗ 
delskt a. Rawitſch, Rentier Gutzmann m. Sohn a. Lüben, Bank⸗ 
beamter Neubaus a. Berlin, die Lehrer Heyda a. Lemberg, Oſtro⸗ 
wski m. Frau a. Mrotſchen, Mindak m. Frau a. Kazmierowo, 
Peche a. Dembnica, Günther a. Bielawy, Schönefeld a. Lennig 
u. Wandel a. Jankow, die Techniker Mai a. Breslau u. Wels a. 
Sprotiau, Landwirth Bartel a. Obiecanowo, Wirthſch.⸗Aſſiſtent 
en a. Namslau u. Sekretär Budzynskt mit Frau aus 

elſen. 


Hotel Viotoria. 
auts beſitzer Frau v. 
winy, B 


Marktberichte. 

* row 1. Juni. Sentral-Markthalle, Amtlicher Be⸗ 
richt der ſtädtiſchen Markthallen⸗Direktion über den Großhandel in 
den Zentral⸗Marktballen.] Marktlage. Fleiſch. 
Schleppendes Geſchäft bei mäßiger Zufuhr und unveränderten 
Prelſen. — Wild und Geflügel: Große Zufuhr, Preiſe ger 
drückt. — Fiſche! Durchweg ſchleppendes Geſchäft bei überaus 
reichlicher Zufuhr, Prelſe ſehr ſchlecht. — Butter und Käſe: 
Lebhaftes Geſchäft bei ziemlich hexabgeſetzten Breiien. — Gemüſe, 
DR Mad üdfrüchte: Lebbaftes Geſchäft bei unveränder⸗ 
ten Prelſen. 


Bromberg, 1. Juni. (Amtlicher Bericht der Handels⸗ 
kammer.) Weizen 142-158 M., geringe Quallität 185-142 M., 
feinfter über Notiz. oggen 118 180 M., feinſter über Notiz. 
Gerſte 90— 106 M., Braugerſte nominell 106—115 M. Futter⸗ 
erbſen un —120 M., Kocherbſen nominell 121—130 M. — Hafer 110 
bis 120 M. 


Breslau, 1. Sun’, (Amtlicher Produktenbörſen⸗Bericht.) 
d ö lp. 100 Klloar. — Gekündigt — &, er Yunt 46,50 
Okt. 47,0 G. ie Norſenlommiſſton. 
1. Juni. Wetter: 


O. Z. Stettin, Schön. Temperatur 
20 Gr. R. Barometer 764 Mm. Wind: SD. 

Welzen ruhig, per 1000 Kilogramm loto 156—160 Mk., per 
Juni und per Sunt-Yuli 157,50 M. bez., per September⸗Oktober 
159,50 M. Gd. — Roggen ruhig, per 1000 Kilogramm loko 134 
bis 137 M., per Juni und per Juni⸗Juli 133 M. bez., per Sep⸗ 
tember⸗Oktober 137,75 M. bez. — Hafer per 1000 Kilogramm loko 
122—126 M. — Spiritus feſt, per 10 000 Liter Prozent loto ohne 

& 70er 38,4 r M. Gd., Termine ohne Handel. — Angemeldet: 

ts. — Reaultrungspreiſe: Welzen 157.50 M., Roggen 133 M. 

Landmarkt. Weizen 154—160 M., Roggen 138—140 M., 
Gerſte 110—115 M., Hafer 128—132 M., Kartoffeln 54—58 M., 
Heu 1.50 —2,00 M., Stroh 22—24 M. 

Petroleum loke 11,25 M. verz. per Kaſſe mit / Proz. Abzug. 
bes e 1. Junk. [Woll dericht.] Kammzug⸗Termi⸗ 
del. La Bl. B. per J 
per Juli 2,92 / M., per Auguſt 2,92%, M., 

97½ M., So Dez. 3,00 
M., per Januar 3,00 M. per Februar 8,02%, M., 
3,05 M., per April 3,05 M., per Mal 3,05 M. — U 
Kilogramm. 


Rũ 
G., 


retär Sägert a. d 
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Telephoniſche Börſenberichte. 
Magdeburg, 4. Juni Zuckerbericht. 
Nachprodetcit cIcl. 7b ost ©) tend, 
Tendenz: Geſchäftslos. 
abe J. | 
, SEEN, 
Gem. Raffinade m“ Rab 
Tendenz: Geſchäftslos. 
Kobzuder 1. Produkt Zramitt: 


7,49—8,00 


23,00 —22.75 
. 22.75 —.23,25 
. 22.50 


f. a. B. Hamburg per Jun! 10,07% bez. 10.10 Br. 
Yo, x per Jull 10,32% bez. 10,37%, Br. 
bto. x ber Auguft 10,42%, bez. 10,45 Br. 
dto. per Sept. 10,50 Gd. 10,6) Br. 


Tendenz: Stetig. 
Breslau, 4. Juni. [Spiritusbericht.] Juni 
50er 58,00 M., Juni 70er 38,20 M. Tendenz: höher. 
London, 4. Juni. proz. Java zucker 12 ½ 
ruhig. — Rüben ⸗Rohzucker 10. Tendenz: ruhig. 
— — —— — ͤ —— — 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Petersburg, 1. Juni. In Gegenwart des Kaiſers 
und der kaiserlichen Familie, des diplomatiſchen Corps und der 
Spitzen der Behörden fand heute Hier die Kiellegung des 
Kanonenbootes „Chrabiy!“, des Panzerſchiffes „General⸗ 
Admiral Apraxin“, des Kreuzeis erſter Klaſſe „Roſſija“ und 
des Schulſchiffes „Wiernyi“ ſtatt, ſowie der Stapellauf 
des Panzerſchiffes „Sewaſtopol.“ Letzteres lief glücklich vom 
Stapel und wurde von dem Salut der Kanonen der auf der 
Newa verſammelten Kriegsſchiffe begrüßt. Ein zahlreiches 
Publikum wohnte der Feier bei, welche von ſchönem Wetter 
begünſtigt war. 

Paris, 2. Junt. Der türkiſche Botſchafter thellte geſtern dem 
Miniſter des Auswärtigen HQanotaux mit, daß auf Befehl des 
Sultans von der Hohen Pforte, Anweiſung nach dem Vülajet 
Hediaz gegeben wären, um eln Kriegs gericht einzuſetzen be; 
bufs Auffindung, Verhaftung und fofortiger ſtrenger Beſtrafung 
der Berfonen, die bei den Ausſchreitungen in Dieddah 
bethelligt waren. Nach weiteren Mittheilungen des Botſchafters 
ſollen bereits 10 Beduinen feſtgenommen und dem 
Kriegsgericht vorgeführt fein, welches ſchon begonnen habe, gegen 
dieſelben zu verhandeln. Der Botſchafter ſprach nochmals das 
lebhafte Bedauern feiner Reglerung wegen dieſes beklagenswerthen 
Vorkommniſſes aus. ö 

London, 3. Junl. Nach einem Telegramm des „Reuterſchen 
Bureaus“ aus Bey rut iſt ein britiſches Geſchwader bes 
ſtehend aus 17 Schiffen heute dort eingetroffen. 

tockholm, 1. Juni. Der Gouverneur von Upſala, 
Graf Ludotk Douglas iſt zum Min iſter des Aus⸗ 
wärtigen ernannt worden an Stelle des Grafen Le wen⸗ 
haupt, welcher ſeine Entlaſſung genommen hat. 


Frankfurt a. M. 4 
furter Ztg.“: „Die hieſt ze 
afte Se inter ee au ben Zeltungen zuf 

5 nterfuchung ergab, eltungen zufolge, 
een 2 le 2 9 3 ( 
eur 
wor, entif} rt und von der Baugeſellſchaft ein Löſegeld von 
3000 Pfund erpreßt hatten. 

Prag, 4. Junl. Bei Judendorf fand ein Zuſammenſtoß 
zwiſchen einem Güter⸗ und einem gemiſchten Zuge ſtatt. Die 
Maſchine des Güter⸗ und 2 Waggons des gemiſchten Zuges 


wurden zertrümmert. Von 300 Inſaſſen wurde niemand verletzt. L 


om, 4. Juni. Gelegentlich des Jahrestages des 
Todes Garkbaldis haben ſich einige politiſche Arbeiter 
vereine und eine große Anzahl Milltärvereine geſtern nach dem Kapltol 
begeben, wo der frühere Oberſt Gattome eine Anſprache hielt. Die 
Vertreter der Munizipalität und die Vereine legten an der Büſte 


Gartbaldis Kränze nieder. 

Madrid, 4. Juni. Die Kammer nahm mit 178 Stim⸗ 
men ein Tadelsvotum gegen die Regierung an, 
welche die Mittheilung verſchiedener Schriftſtücke an das 
Juſtizminiſterium abgelehnt. Die Miniſteriellen enthielten ſich 
der Abſtimmung. Man nimmt an, daß das Miniſterlum nicht 
zurücktreten werde, doch iſt die Lage ſchwierig. 

Madrid, 4. Juni. Der Zuſtand des Generals 
Rivera hat ſich verſchlimmert. Das Fleber hat zuge⸗ 
nommen. Schon heute tritt das Kriegsgericht zuſammen, um 
den Urheber des Mordanſchlages abzuurtheilen. 

Hongkong, 4. Juni. („Reutermeldung.“) Hier einge⸗ 
gangene Nachrichten beſtätigen, daß die Japaner auf For⸗ 
moſa Fühlung mit den Chineſen genommen haben. Die 


Chineſen verloren 300 Todte. 

Dokohama, 4. Junl. Reutermeldung. Nach einem 
Telegramm von Formoſa wurden die japaniſchen Truppen in 
der Nähe von Kelung gelandet. Es folgte ein ſchweres Gefecht, 
in dem die Chineſen große Verluſte erlitten. 


Telephoniſche Nachrichten 
Elgener F der „Pol. Sta.“ 
Berlin, 4. Juni, Nachmittags. 
Der natlonalliberale Landtagsabgeordnete Ottens, ſeit 
1870 Vertreter des Wahlbezirks „Nord⸗Dithmariſchen“, iſt 
geſtern, 70 Jahre alt, geftörben. 


Rendsburg, 4. Juni. Die kalſerliche Yacht „Hohen⸗ 
zollern“ paſſirte heute Vormittag von Kiel kommend die hieſigen 
Brücken und wird morgen in Begleilung der „Polatia“, an 
deren Bord ſich der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe, die Staats⸗ 
jefretäre im Miniſterium Dr. von Bötticher, von Köller, 
Frhr. Marſchall von Bieberſtein nebſt Gemahlinnen, Miniſter 
Thielen, Staatsſekretär, Viceadmiral von Hollmann, Rittmeiſter 
Graf von Schönborn, Kapitän zur See von Baudiſſin, Geh. 
Oberregierungsrath von Jonuieres und Geh. Regierungsrath 
Günther befinden, nach Kiel zurückkehren. 
ik 5 4. Juni. Der Forſchungsrelſende Jeliſe ge w 

eſtorben. 

Oder „Nowoje Wremja“ zufolge genehmigte der Katler eine 
Sammlung in ganz Rußland für ein Denkmal für den fran⸗ 
zöſiſchen Chemiker Qapoifter. 

Paris, 4. Junt. Nach Zeltungsberichten aus Toulon erhielt 


. 


nge⸗ 
Prewo, welcher beim Bahnbau in Macedonten be Wäſtigt Oeſterr.Bankn 


N - I 
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der Kreuzer „Kofao“ den ebl, el E 
daß er noch heute HR Diedd 5 E A ERSTER 
Rimini, 4. Juni. Gegen den Deputirten Lu! gi 
Ferrari, ehemals interimiſtiſcher Staatsſekretär des Aus⸗ 
wärtigen, wurden Nachts auf dem Heimwege, von einer 
Anzahl Individuen beleidigende Worte ausgeſtoßen. Im Laufe 
des Wortwechſels wurde Ferrari durch einen Schuß tödt⸗ 
lich verwundet, zahlreiche Verhaftungen wurden vorge⸗ 
nommen. 5 

„ Newpork, 4. Junl. Ein Waldbrand, der ſich beinahe 
über die ganzen Delgebiete Penn ſylvaniens ausdehnte, hat 
mehrere kleine Städte zerftört. Der Schaden wird auf mehrere 


illlonen Dollar geſchätzt; es wird befürchtet, daß viele Menſchen 
dabei ums Leben 


— 


gekommen ſind. 


Börſe zu Poſen. 
ofen, 4. Jun. [Umtltiher Börſenberlcht! 
piritus. Gekündigt ——. Regultrungspreis (50er) —,— 
(7cer) , Loko ohne Faß (50er) 569 , (70er) 37,10. 
Voſen, 4. Zum. [Brivats Bericht] Wetter: Schön. 
Zviritus geihäft3los. L. o. F. (50er) 56,90, (70er) 37,15 


Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 4. Junl. (Telear. Agentur B. Heimann. Poſen.) 


N. v. 1 N. v 1. 
Weizen behauptet Spiritus rub'g 481 
do. Junk 156 50 57 25 70er ſoko ohne Faß 89 1- 89 20 
do. Sept. 159 501160 251 70er Juni 42 70 42 70 
70er Jult 43 10 43 10 
Roggen matter 70er Auguft 43 40 43 40 
do. J in 135 — 135 25] 70er Sept. 43 70 33 70 
do. Sept. 139 75140 50 70er Octb 43 40 48 40 
Nüböl ſtill 50er loco ohne Faß — — — 
do. Junt 43 400 46 50 Hafer 
do. Okt. 46 50 46 701. do. Seytbr. 126 75127 25 
Kündigung in Moggen 42) 8 
Fündtgung in Spiritus (70er) 10,00) Ltr. (5 er) —— Ltr. 
Berlin, 2. Junk. Schluß kurſe. No. 1. 
Weizen pr. Jun.. . 156 — 58 — 
doe Pr. Sey t. . 159 — 161 50 
Roggen pr. unt 134 25 136 25 
d pr Ser.... 139 25 141 25 
Spiritus. (Nach amtlichen Nottrungen.) N. 1. 
do. 70er loko ohne Fa . . 89 10 39 20 
do. L eee 42 80 42 70 
do. 70er Juli 8 . 43 0 43 10 
do. 70er Auguſt . 43 40 48 10 
do. 70er Septbr. 43 70 43 70 
do. 70er Octbr. 43 40 43 40 
do. 50er loko o. F. — — — — 
1 N. v 1 
Dt. 3 Reichs⸗Anl. 99 — Ruſſ. Banknoten 20 40,22) 


98 75 220 45 

Pr. 4% Konf. Anl. 106 60106 60 R. 4¼/ Bdk.⸗Pfb 1:8 10/108 40 

bo. 9½/ „ 104 90,105 10 Ungar. 4% Goldr. 103 401103 40 

Poſ. 4% Pfandbrf. 162 60,1 2 700 do. 4% Kronenr 99 10 0 
do. 3½% do. 101 — 101 2 Oeſtrr. Kred. 

do. 4% Rentenb. 115 5/105 50 Lombarden 2 46 20 46 70 

do. 8, % do, 101 9012 —JSisk.⸗Kommandit S 224 ＋ 80 


ne en. 
do Silberrente 100 70010 6 — 


Oſtpr. Südb. E. S. A100 70/10) 404 Schwarzko 
Nate. d 180 600120 — 8 
artenb. 


2376 274 — 
74 20 74 20 
50 89 25 Gelſenkirch. Kohlen 173 501172 — 
86 2 Inowrazl. Steinſalz 54 25 53 60 
69 101 Chem. Fabrik Milch 149 20 149 30 
30 70] Oberſchl. Elſ.⸗Ind. A. 89 75 90 60 
89 - IHugger Aktien 143 9014 — 
54 5 Ultimo: 

88 50] It. Mittelm E. St. A 293 40 93 90 
68 40) Schweizer Centr. . 141 75141 50 


law. do 90 
ux. Prinz 
Boln. 4½% 
Griech. 4°, Goldr. 831 — 
Italien. 4% Rente. 83 90 
do. 3“ „Eiſenb.⸗Obl. 54 60 
Mexikaner A. 1890. 89 — 
Ruſſ. 4% Staatsr. 68 30 
Rum. 4% Anl. 1890 89 20 89 —| Warſchauer 1280 un 20 
Serb. Rente 1885. 71 4 71 4 | Berl. Handelsgeſell. 162 251162 40 
Türken⸗Looſe 160 401151 50] Deutiche Bank Aktien 199 25,198 50 
Disk.⸗Kommandit. 225 — Königs⸗ und Laurah. 188 80114) — 
Poſ. Prov. A. B17 60 Bochumer Gußſtahl 160 60161 90 
Pol. Spritfabrik 172 — 172 20 
Rachbörſe:. Kredit 251 50, Diskonto-Slommanbit 224 50 
auf. 5 220 50, Poſ. 4% Pfandbr. 102 60 G. 3 ½ % Pfandbr 
— Brie 


Stettin, 4 Juni. (Telegr. Agentur B. Heimann, 9 
N. v. 1 1 


Weizen ruh Spirits unperänd ert 
30 rg = 19 15 50 ver toto 70er 38 40 88 40 
0 ts — 159 5.|Betro 
—— ruhig do. per loko 11 80 11 25 
bo. Juni⸗Juli 183 — 133 — 
do. Sept. ⸗Okt. 137 501137 7 
Rüböl fill 
Imi 45 500 45 50 


90. 
do. Sept⸗Okt. 46 201 46 20 
*) Petroleum ioto verſteuert Ulance , Bros 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 
im Mai 1895. 


Sa auf) Sins wetter l. Cel. 
r. reduz. in mm; n d. = "| Seh. 
5 66 m Se he Zub 


ji > ter 7 
1 ſtark heiter 18,6 
7 — heiter 4448 
5 d eiter 2 
2. Abends 755,1 O ſchwach halb bedeckt |+18,6 
3. Morgs. 7 756,2 O ſchwach bedeckt - 4,3 

Am 1. Juni Wärme⸗Maximum 25.4, Cell. 

Am 1. = Wärme⸗Minimum + 414. 

Am 2. Wärme⸗Maximum + * 


Am 2. „ Wärme⸗Minimum + 
) Morgens ſchwacher Regen (0,05 mm) 


achtungen zu 
Meteorolosiice Sand 1808 Poſen 


tometer au e 
Datum. Gr rebuzinůmm; Wind 8 2466 0 
Stunde. 66 m Seehöde. Grad 
3. Nachm. 2 156, NO ſchwa edeckt 5 
8. Adendz 1 767,5 NO leicht bedeckt +1 
4. Morgs. 7 759,44 | NND friſch bedeckt 18,4 
Am 3. Juni Wärme⸗ Maximum 18.7 Celſ. 


Am 3. Wärme⸗ Minimum + 18.0 
Vormittags Regen (2,4 mm) ) Nachts Regen (1,3 mm) 


Druck und Verlag der Hofbuchdrucerel von W. Decker U. To. (A. Röftel)in Poſen. 
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